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Warum? 

Entweder zielt der Fremdsprachenunterricht pragmatisch auf den Spracherwerb 
(„mit Hilfe von Bildern noch besser die Sprache lernen“)  

 
oder  

 
ob er – darüber hinaus – auch entwicklungsfördernd ausgerichtet ist und auf 

(inter)kulturelle Begegnungen vorbereiten soll. Dann würde gelten: „Bildkunst 
(…) als Mittel lust- und emotionsgeladenen kreativen gemeinsamen 
fremdsprachlichen Arbeitens, als geeignetes Mittel für Wahrnehmungs-, 
Empathie- und Sensibilitätstraining und als Fenster zu eigenen und fremden 
Welten erleben.“ 

 
(vgl. dazu Badstübner-Kizik, 2007, S. 43)  



Warum? 

„…weil Fotografie sehr unterschiedliche Sichtweisen zulassen 
und demzufolge in verstärktem Maße deutungsoffen sind. Sie 
sprechen die Rezipient/innen zudem vielfach stärker affektiv an 
als Schrifttexte. Das macht einen Großteil ihres Reizes aus.“ 

 

„Sprachdidaktisch vorteilhaft ist zudem, dass diese Impulse 
nichtsprachlich sind, sehr wohl aber Sprachproduktion 
freisetzen.“ 

(Decke-Cornill & Küster, 2015, S. 251) 





Jahr 1994 – Themen neu 



Jahr 2005 – Studio D 



Jahr 2009 – Ausblick 



Jahr 2011 – Direkt 



Jahr 2013 – Menschen 



Jahr 2013 – Menschen  



Funktionen der Fotos in den Lehrwerken 

 begleitend/illustrativ 

 semantisch 

 repräsentativ 

 ästhetisch 

 Einfühlungshilfe 

 

 motivierend? 

 aktivierend? 

 kreativitätsfördernd? 

  

 



Beschreiben Sie, was Sie auf dem Foto nicht sehen… 

 Wie sehen die Personen aus? 

 Was haben sie an? 

 Wo sind sie? 

 Was machen Sie? 

 Worüber unterhalten Sie sich? 

 



Beschreiben Sie, was Sie auf dem Foto nicht sehen… 

 Wie sehen die Personen aus? 

 Was haben sie an? 

 Wo sind sie? 

 Was machen sie? 

 Warum sind sie hier? 

 

 



Beschreiben Sie, was Sie auf dem Foto nicht sehen… 

• Wie ist die Person, der diese Kleidung 
gehört? 

 



Beschreiben Sie, was Sie auf dem Foto nicht sehen… 

 Name: 
 Alter: 
 Beruf: 
 Status: 
 Charakter: 

 
 
 

oder 
 
 Name:  
 20-30 / 30-40 / 50-60 Jahre alt 
 Kellnerin / Lehrerin / Ärztin / ? 
 ledig / verheiratet / geschieden 
 introvertiert / extrovertiert 
 chaotisch / gut organisiert 

 
 
 



Beschreiben Sie, was Sie auf dem Foto nicht sehen… 

 Wie sieht es hinter der Tür aus? 

 Wer wohnt hier? Was machen die Personen 
gerade jetzt? 

 

 

 

 
Themen: Familie, Zwischenmenschliche 

Beziehungen, Charaktereigenschaften, 
Wohnen etc. 

 

 



Es geht um den Menschen – Projekt des KS (B2) 



Es geht um den Menschen – Projekt des KS (B2) 



Was passiert in den nächsten 5 Minuten…? 



Was passiert in den nächsten 5 Minuten…? 



Was passiert in den nächsten 5 Minuten…? 



Was passiert in den nächsten 5 Minuten…? 



Was passiert in den nächsten 5 Minuten…? 



Reportage 

 beliebige Themen (Mein Weg zur Schule, Mein Wochenende, 
Meine Geburtstagsparty) 

 gut geeignet als Grammatikübung (z.B. Verben – Konjugation, 
Modalverben, Perfekt…, Adjektive) 

 Studenten schießen die Fotos selbst 

 Variable Präsentationsmöglichkeiten 

 



Poster 



Poster 



Poster 



Authentische Fotografie im DaF-Unterricht 

 Funktionen: kreativitätsfördernd, aktivierend & motivierend, sprachfördernd 
(besonders: produktive Fertigkeiten und Teilkompetenzen Wortschatz und 
Grammatik) 

 
 Phasen der UE: Einführungsphase, Festigungsphase, Wiederholungsphase oder 

nur als Abwechslung 
 
 Sozialformen: Einzel- und Partnerarbeit, Gruppenarbeit 
 
 Zielgruppe: A1-C2 
 
 Quelle: z.B. wikimedia commons (gratis, lizenzfrei) 



 

 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

p.mareckova@email.cz 

 

Ich freue mich auf Ihre Fragen & Anmerkungen 

 

 


